
21.06.2019 

 

Hallo, liebes Tagebuch, 

 

ich bin Nuka, ein wunderbarer Vogel aus dem tropischen Wald. Wir sind einzigartige Kreaturen 

nicht nur in diesem Wald, sondern auch auf unserer Erde. 

 

Dieser wunderschöne Wald ist reich an Nahrung für alle. Deswegen liebe ich mein Zuhause sehr, 

obwohl jeder Tag genauso aussieht wie der andere. 

 

Es ist nicht leicht, in dieser schwierigen Situation im Wald frei zu leben. Tagtäglich sind wir vielen 

Gefahren ausgesetzt. Zwar haben meine Freunde und ich feste Beziehung miteinander, aber uns 

begegnen viele gefährliche Spielverderber. Heute haben wir zum Beispiel unsere Lieblingsbeeren 

genussvoll genascht. Denn sie enthalten viele Vitamine und sind nützlich für unsere bunten, 

federleichten und prächtigen Schnäbel. Alle WaldbewohnerInnen sind davon begeistert und 

beneiden uns übrigens darum. Sie spenden uns angenehme Kühlung und schützen uns vor der 

Überhitzung. Darüber erzähle ich später mehr. Doni und ich haben unseren feurigen Fruchttanz 

ausgeführt. Der gefällt uns besonders. Wir sind ja Weltmeisterinnen im Abpflücken, Hochwerfen 

und Auffangen. In unserem Rausch waren wir alle so verspielt, dass wir überhaupt nicht 

wahrgenommen haben, dass ein schlauer Marder in unserer Nähe lauerte. In der letzten Minute 

konnten wir mit Schreck davonkommen. Nachdem wir festgestellt hatten, dass wir heil und gesund 

waren, verabschiedeten wir uns von den anderen und hüpften in unser Nest zurück. Mit ein paar 

Beeren, die übrig geblieben sind, konnten wir den riesengroßen Hunger unserer Kleinen ein 

bisschen stillen. Beim Schlafengehen flüsterte ich meinem Mann zu, dass die Kleinen diese 

Schreckensgeschichte nicht erfahren dürfen. Sie sind noch klein dafür. Es war total ermüdend, so 

schnell zu hüpfen. Ich habe so ein Gefühl, dass ich drei Tage und Nächte nicht erwachen könnte. 

Leider geht das nicht. Wir müssen morgen so früh wie möglich aufstehen, um unseren Kleinen 

genügend Nahrung zu besorgen.   

 

Bis morgen! 

 

Deine Nuka 

 

22.06.2019 

Hallo, liebes Tagebuch, 

 

der Morgen war unheimlich erfrischend. Zwar war unser Schlaf knapp, aber sehr tief und 

ausreichend. Bevor die Kinder aufwachten, konnten wir das reichhaltige Frühstück organisieren. 

Weil es plötzlich anfing in Strömen zu regnen, verzichteten wir auf den üblichen sonntäglichen 

Kinobesuch. Stattdessen entschieden wir uns für einen gemütlichen Filmabend in unseren eigenen 

vier Wänden.  

Wir luden unsere Nachbarn mit ihren Kindern. Sie sind sehr fürsorglich und hilfsbereit. Jederzeit, 

wenn wir unterwegs sind, achten sie auf unsere Kinder. Ich habe vergessen, zu erwähnen, dass sie 



Paten unserer Kinder sind. Sie retteten unsere Eier vor Greifvögeln. Wenn sie nicht da wären, 

hätten unsere Augenscheine, Niki und Nuko, das Tageslicht nicht erblicken können. Deswegen 

war es uns im Vorhinein klar, dass sie unsere Kinder taufen. Niemand sonst kam in Frage. Unsere 

Freundschaft wird ewig dauern, denn wir gehen füreinander durch dick und dünn. 

 

Der Filmabend war eine tolle Idee. Die Kinder spielten unter sich und hatten enorm viel Spaß. Wir 

sahen unseren Lieblingsfilm und genossen jede Szene. Dabei nippten wir am Bananen-Apfel-

Likör. Für die Kinder gab es ihren Lieblingsfruchtsaft. Kein Tropfen ist übrig geblieben. Der 

Obstkuchen war so saftig und lecker, dass wir ihn nicht so leicht vergessen. 

 

Oh, es ist schon Mitternacht geworden. Das schimmernde aschgraue Mondlicht kann unsere Stube 

nicht so richtig erhellen. Trotzdem kann ich die lächelnden Gesichter meiner träumenden Kinder 

sehen. Schlaft glücklich weiter!  

 

Tastend und auf Zehenspitzen schleiche ich mich in mein Bett. 

 

Tschüss!  

 

Deine Nuka 

 

 

25.07.2019 

Hallo, mein liebes Tagebuch, 

 

leider habe ich lange nicht geschrieben.  

 

Ich bin überglücklich. So einen wunderschönen Sommer habe ich noch nicht erlebt. 

 

Es ist so ein tolles Gefühl, meinen Kleinen zuzuschauen, wenn sie hüpfen und fliegen lernen. Sie 

sind total lieb!!! Ich will sie tausendmal küssen!!!!  

 

An einem Tag hat sich Niki leicht verletzt. Ich kann nicht beschreiben, was wir durchgemacht 

haben, bis Herr Doktor festgestellt hatte, dass Nikis Verletzung nicht so schlimm war. Die Salbe 

half auch sehr gut und schnell. Während Nikis Krankheit war auch Nuko sehr bedrückt. Jetzt ist 

Nikis Flügel wieder gesund und die beiden toben wieder den ganzen Tag. Sie zwitschern so gern 

und entdecken viele neue interessante Dinge. 

 

Jetzt muss ich zu meinen Freunden, die uns zu Kaffee und Kuchen eingeladen haben.  

 

Viele liebe Grüße, 

 

Deine Nuka 


